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Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Kann Humoriſtiſchen Blätter monatlich

o Pfg mehr
Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10

desgl e B mit den Hum Blättern 40vierteljährlich außer Beſtellgeld
Anzeigen Preis 20 Pfg pr Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg

Reklamen 100 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 85 Uhr

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte
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Sonntag 14 März 1909
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Yerordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

21 Zahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger HoneralNnzeiger für die Vrovinz Sachſen

Ueber 560 66 Abonnenzen

Verantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 85 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 8312 u 423

Die geutige Nummer umfaßt 30 Seiten
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Neueſte Ereigniſſe

Der Kaiſer hatte ſich geſtern beim Juſtizminiſter zum Frühſtück beim

Reichskanzler zum Diner angeſagt

Die beſchleunigten Ausrüſtungsarbeiten der Jacht Hohenzollern
ſollen mit einer bevorſtehenden Mittelmeerretſe des Kaiſerpaares in Ver
bindung ſtehen

Sven Hedin hielt geſtern ſeinen Vortrag in Berlin Der Kaiſer
verlieh ihm die goldene Medaille für Wiſſenſchaft die Geſellſchaft für Erd
lunde die Humboldt Medaille

SSworrroreeeeà

Die Erhöhung der Brauſteuer wurde von der Finanzkommiſſion nach
den Anträgen der Reichspartei mit 13 gegen 12 Stimmen angenommen

Der lippiſche Staatsminiſter v Gebekot hat ſich gegen das Kom
promiß in der Reichsbeſitzſteuer ausgeſprochen

Das Abgeordnetenhaus genehmigte den Geſtüts und Domänenetat
An den Forſteiat knüpften ſich längere Erörterungen über das Verfahren

bei Holzverkäuſen

Das Luftſchiff Zeppelin I erreichte bei ſeinem geſtrigen Aufſtieg

eine Höhe von 1250 Meter

Was in der Welt vorgeht
Noch immer ſieht die Löſung des Problems der Reichsfinanzreform

aus Das famoſe Kompromiß über die Beſitzſteuer wird von ſeinen Vätern
verleugnet und allgemeiner Ueberlegung nach hat es keme Ausſicht ver
wirklicht zu werden Was freilich an ſeine Stelle geſetzt wie der Beſitz
zur Vergrößerung der Reichseinnahme herangezogen werden ſoll darüber

ſcheint unter den Gelehrten noch keine Einigkeit erzielt worden zu ſein
ſonſt wäre man wohl ſchon mit einer Ankündigung vor die Oeffentlichkeit
getreten Es geht ſehr ſehr langſam vorwärts mit der Durchberatung der
einzelnen Finanzreformvorlagen auch den Tabalſteuerentwurf hat man erſt
einer Subkommiſſion überwieſen Der Zeitpunkt wann das Reformwerk
unter Dach und Fach kommen wird falls das überhaupt geſchieht liegt
jedenfalls noch in weiter Ferne

Das Reſultat der Reichstagserſatzwahl in Hoya Verden wo
der welſiſche Kandidat den Sieg errang hat nicht geringe Ueberraſchung
hervorgerufen und gibt zu lebhaften Erörterungen in der nationalen Preſſe

Anlaß Was hilft aber alles Lamentieren wenn nicht ähnliche Fehler
wie ſie ſeitens der Nationalliberalen in AlzeyBingen gemacht wurden
künftig vermieden werden Jm Zeichen der Blockpolitik mußten ſich die
dem Block angehörigen Parteien unter allen Umſtänden unterſtützen einen

Keil in das Gefüge zu ſchieben war durchaus verkehrt und der Triumph
des Zentrums über den Ausgang der beiden leßten Wahlen legt mehr als
alles andere das Unheil bloß welches die nationalen Parteien mit ihrer

Ein reizender Dämon
Roman aus der Geſellſchaft von T Tſchürnau

37 Fortſetzung Nahdruck verboten
Das iſt hier nicht der Fall Keine Ausflüchte Nelly

Jch will und werde den eigentlichen Grund Deines Zweifels
an meiner Ehre erfahren Nenne ihn mir ſofort

Nelly ſträubte ſich nicht länger Sie reichte ihm den Brief
und wandte ſich ab um nicht mit anſehen zu müſſen wie ihm
die Glut der Scham ins Geſicht ſtieg

Er war ans Fenſter getreten um den Brief zu leſen und
Nelly wollte dieſe Gelegenheit benutzen um ſich heimlich zu
entfernen

Da ehe ſie noch die Tür erreicht hatte wandte er
ſich um

Bleibe rief er und war im Nu neben ihr
Was noch fragte ſie ſcharf ungeduldig wie jemand

der ein läſtiges Geſchäft möglichſt ſchnell erledigen will Haſt
Du vielleicht den Brief nicht geſchrieben

Ja das habe ich getan
Nun dann
Jch habe ihn geſchrieben aber nicht an Carla Harten

ſondern vor ſieben Jahren an Carla Rotenturn
Nellys ſtolze Geſtalt ſchien noch vor ihm zu wachſen

Du ſtellſt große Anforderungen an meine Leichtgläubigkeit
ſagte ſie kalt Entſchuldige daß ich mich für unfähig erklären
muß dieſen Anforderungen nachzukommen Wenn Du den
Brief nochmals und aufmerkſamer lieſt wirſt Du Dich darüber
kaum wundern können

Sie ging und Graf Malentin machte keinen Verſuch mehr
ſie zurückzuhalten

Angeſichts dieſes Briefes der ſo ganz den Schein der
Wahrheit trug konnte er kein blindes Vertrauen von ihr
fordern er war gerecht genug das einzuſehen Hier genügten

z eTaktik angerichtet haben Hoffentſich bleibt die erhaltene bittere Lehre nicht

ohne Wirkung für die Zukunft
Der Rede welche Graf Poſadowsky auf der Generalverſammlung

der Geſellſchaft für ſoziale Reform über die Penfionsverſicherung der
Privatbeamten hielt wurde in weiten Kreiſen große Beachtung geſchenkt

umſomehr als der verdiente frühere Staatsſekretär für Sozialpolftik min
ſehr ſelten vor die Oeffentlichkeit tritt Seine Warnungen vor zu großem
ſozialpolitiſchen Optimismus waren recht bemerkenswert wenn ſie ſich
auch zum Teil auf die finanzielle Kriſe ſtützten in der das deutſche Reich
ſich gegenwärtig beſindet Daß es recht bedauerlich wäre wenn die ſo
wichtige Verſicherung der Privatbeamten auf die lange Bank geſchoben

würde darüber herrſcht ſicherlich nur eine Stimme
Jm Reichstage liegt der Schwerpunkt der Beratungen noch fortgeſetzt

bei den Kommiſſionen Das Plenum erledigte u a die zweite Leſung des

Poſtetats und des Weingejetzes Die Tätigkeit des Abgeordneten
hauſes galt der zweiten Etatsleſung ſowie dem Geſetzentwurf über die

Heranziehung der Beamten zur Gemeindeſteuer und der proviſoriſchen
Regelung des Wohnungsgeldzuſchuſſes

Haben wir genug mit Steuern zu tun ſo haben es unſere Nachbarn

die Franzoſen nicht wentger Nach monatelangen Verhandlungen iſt
in der Deputiertenkammer endlich das Geſetz zur Annahme gelangt welches

in der franzöſiſchen Republik die Einkommenſteuer die man dort bis
her nicht kannte einführt Der Widerſtand dagegen war bei den zahl
reichen franzöſiſchen Rentiers beſonders ebenſo erbittert wie bei uns die
Abneigung der Landwirte gegen die Nachlaßſteuer Jn dem mit Steuern

aller Art ſchon überfluteten Frankreich war es aber unmöglich etwas
anderes zur Deckungder ſtändig wachſenden Ausgaben herbeizuholen und ſo

ſetzte das Miniſterium Clemenceau dieſe Neuerung durch Die Franzoſen
tönnen es nun auch einmal merken wie es tut wenn jemand genau nach
dem zur Steuer eingeſchätzt wird was er wert iſt Die indirekten Steuern
und ſonſtigen Abgaben die Frankreich außerdem heat ſind wie bekannt
weſentlich höher wie die deutſchen indirekten Steuern allein aus dem
TabaksMonopol zieht die Republik mehrere Hunderte Millionen
Viel erörtert mehr wie bei uns wird in den Pariſer Zeitungen die Ver
urteilung der deutſchen Deſerteure aus der Fremden Legion in
Algerien Die Strafen ſind auf mehrere Jahre Gefängnis bis zu zwanzig
Jahren Zwangs Arbeit bemeſſen und ſie werden von den franzöſiſchen
genungen ſelbſt für zu ſtreng erachlet Wir Deutſchen können ſelbſtver
ſtändlich dazu nichts tun da jene Leute ſich freiwillig der franzöſiſchen
Militär Geſetzgebung unterſtellt haben und nur erwarten daß abenteuer

luſtige Landsleute ſich dieſe Vorgänge zur Warnung dienen laſſen So
ſchlecht wie dort haben ſie es zu Hauſe nirgendwo

Bei den in Jtalien ſtattgehabten Neuwahlen zur Deputiertenkammer
iſt dem Kabinett Giolitti eine genügende Mehrheit verblieben wenn die
letztere auch eine kleine Verſchiebung nach links aufweiſt Augenblicklich iſt
wieder von einer angeblich bevorſtehenden KabinettsRekonſtruktion die
Rede und zwar ſoll u a der Miniſter des Aeußern Tittoni Rückttritts
gedanken hegen Wie erinnerlich ſein wird tauchten ähnliche Nachrichten
ſchon vor einigen Monaten im Anſchluß an die Ereigniſſe auf der Balkan

halbinſel auf ohne daß ſie ſich bewahrheiteten Ob ſie jetzt einen reelleren
Hintergrund haben muß abgewartet werden

Die Sonntagsprügeleien in Prag ſind längſt zur ſtehenden Gewohnheit
geworden und ſie illuſtrieren treffend die innerpolitiſchen Verhältniſſe

Oeſterreichs Und doch wäre in der ſchwierigen Lage in welcher ſich
die Doppelmonarchte befindet volle innere Einigkeit nach außen hin ſo
dringend wünſchenswert Die Mahnungen welche in dieſer Hinſicht der
Miniſterpräſident Bienerth am Mittwoch bei der Eröffnung der Parlaments

ſeſſion an die Partejen richtete ſind hoffentlich auf fruchtbaren Boden ge
fallen Vielleicht baute Serbien bei ſeiner bisherigen heransfordernden
Haltung gerade auf die innere Zerriſſenheit des Katſerſtaats die ſomit zur

Zuſpitzung der äußeren Kriſe erheblich beitrug und mit ſchuld hatte an
dem fortwährenden hin und her in welchem ſich die Balkanfrage bewegt
Noch ſteht zwar auch heute deren Löſung aus doch ſcheint dieſe durch die
endlich zur Abſendung gelangte Antwortnote der ſerbiſchen Regierung
weſentlich nähergerückt zu ſein Die Entſcheidung in dieſem oder jenem
Sinne muß nun bald erfolgen die Hoffnung daß der Friede nicht geſtörz

werde überwiegt vorläufig noch

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 März Hofnachrichten Dem Frühſtück beim
Juſtizminiſter zu dem ſich der Kaiſer heute angeſagt hatte ging ein
Vortrag des Miniſterialdirektors Lucas über die Todesſtrafe voraus

Anläßlich des Geburtstages des Prinzregenten von Bayern
fand bei Jhren Majeſtäten heute um 1 Uhr im Königl Schloß eine Früh
ſickstafel ſtatt Die Majeſtäten ſaßen einander gegenüber der Kaiſer
zwiſchen dem Geſandten Grf v Lerchenfeld und dem Königl bayeriſchen
Gen Major Freiherr v Gebſattel die Kaiſerin zwiſchen dem Prinzen
Oskar und dem Reichskanzler Fürſten v Bülow Geladen waren ferner u a
Staatsſekretär Freiherr v Schoen die drei Kabinettschefs und die Herren
Staatsrat Ritter v Burkhard Gen Maj Rüdiger Senatspräſident Ritter
v Habel Min Rat Ritter v Kohl Min Rat TreutleinMoerdes Min
Rat Stroeßenreutter Leg Rat Freiherr u Grunelins Leg Sekr Freiherr
v Frays

Der Kaiſer hatte ſich abends beim Reichskanzler zum Diner
angeſagt Hierzu hatten u a Einkadungen erhalten die Staatsminiſter
bezw Staatsſekretäre v Bethmann Hollweg Freiherr v Rheinbaben
v Tirpitz v Einem Sydow Freiherr v Schoen Oberſtkämmerer Fürſt
zu SolmsBaruth Admiral v Hollmann Generaloberſt und General
inipekteur der 6 Armeeinſpektion Freiherr v d Goltz und der Chef des
Generalſtabes der Armee v Moltke

Die Kaiſerin beſuchte heute vormittag die Anſtalten des Fürſorge
vereins ſür die weibliche Jugend in der Tieck und Vorſigſtraße Unter
Führung des Vereinsdirektors Paſtor Burckhardt und von Fräulein
von Biſtram wurden die beiden Marienheims das Pafſantenheim und das
Hoſpiz einer eingehenden Beſichtigung unterzogen

Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin ſind geſtern abend in
Frankfurt a M eingetroffen

Jn Kiel verlautet daß die in den letzten Tagen ſehr beſchleunigten
Ausrüſtungsarbenen der Jacht Hohenzollern mit einer bevorſtehenden
Mittelmeerreiſe des Kaiſerpaares in Verbindung ſtehen Es heißt
daß die Ausreiſe der Hohenzollern die von dem Kreuzer Hamburg
und dem Depeſchenboot Sleipner begleitet ſein wird bereits am 18 d Mts
erfolgen ſoll und daß das Kaiſerpaar in einem italieniſchen Hafen an
Bord gehen werde Nach den Jnjormationen des ſteht über
Reiſepläne des Kaiſerpaares angeſichts der politiſchen Lage noch nichts feſt

Ueber das Befinden der Großzherzogin von Oldenburg teilt das
Großherzogliche Kabinett folgendes mit Die Großherzogin befindet ſich im
Sanatortum Bellevue in Konſtanz zwar körperlich ziemlich wohl doch
ſcheinen in ihrem ſeeliſchen Zuſtande ſeit der Abreiſe von Oldenburg
keine weſentichen Aenderungen eingetreten zu ſein

Deutſchland und die ſerbiſche Note Die Nordd Allg
Zta ſchreibt Die jerbiſche Note wird in der Preſſe ſehr verſchieden be

geben und Gott ſei Dank es konnte ihm micht ſchwer fallen
dieſe Beweiſe herbeizuſchaffen

Jm äußerſten Falle konnte er auf chemiſchem Wege durch
einen Sachverſtändigen feſtſtellen laſſen daß der Brief obwohl
er ganz und gar nicht dieſen Eindruck machte doch ſchon vor
Jahren geſchrieben war Aber ganz abgeſehen davon daß es
ihm widerſtrebte Fremden dieſes ominöſe Blatt zur Unter
juchung vorzulegen fühlte er auch heraus daß ſelbſt das
Urteil eines Sachverſtändigen nicht genügen würde den
Schatten des Mißtrauens ganz zu heben der jetzt trennend
zwiſchen ihm und der Geliebten lag Zu vollkommen hatte
dieſes eiferſüchtige Mißtrauen von ihrer Seele Beſitz ergriffen
zu ſehr hatten alle Umſtände darauf hingearbeitet es zu be
feſtigen

Da war zuerſt das Teſtament durch das Nelly ſeinen
Willen beeinflußt glaubte und dann die böſen Zungen die
nicht gezögert hatten ſie mit ſeinem Verhältnis zu Carla
Harten bekannt zu machen

Er ſah jetzt ganz klar wie alles gekommen war Er
begriff die Schroffheit mit der Nelly damals auf dem Balle
in dem Geſandtſchaftshotel ſeinen Antrag zurückgewieſen hatte
er verſtand die Gründe der wochenlangen Entfremdung er
fühlte ihr nach wie ſie ſich allmählich aus ihren falſchen
Wahnvorſtellungen zu dem Glauben an ſeine Liebe hindurch
gearbeitet hatte und wie dieſer Glaube wieder jäh vernichtet
worden war durch dieſen Brief an deſſen Echtheit ſie nicht
zweifeln konnte und deſſen Wirkung noch verſtärkt worden war
durch das was er ſelbſt über ſein geſtriges téte à tète mit
Carla Harten geſagt hatte

Jn finſterm Nachdenken ſaß Graf Malentin am Kamin
er bemerkte es kaum daß Friedrich die Lampen hereinbrachte
und die Vorhänge ſchloß erſt als der Alte fragte ob er den
Tee ſervieren dürfe ſah er auf

meine Tante kommt ſo melden Sie ihr daß ich ſie hier
erwarte

Wenige Minuten ſpäter langte die Gräfin an Sie war
aufs tiefſte erſchrocken als ſie ihren Neffen allein fand und er
hatte Mühe ſie zu beruhigen

Jn kurzen Worten erzählte er ihr was geſchehen war
ohne ihr jedoch den anonymen Brief zu zeigen oder ihr
Näheres über die Urheberin der Jnfamie zu ſagen Er bat
die Gräfin auch nicht mit Fragen oder Vorſtellungen in Nelly
zu dringen da der Gemütszuſtand des armen Kindes äußerſte
Schonung verlangte ſondern zu ſchweigen und ihm alles
weitere zu überlaſſen Dann eilte er davon

Die Dämmerung war inzwiſchen in völlige Dunkelheit über
gegangen auf den klaren Spätherbſttag war ein trüber lichtloſer
Abend gefolgt und der Schein der Gaslaternen kämpfte nur
matt an gegen die Finſternis Es lag ein wenig Schnee
aber das hellere Weiß wurde erdrückt von dem toten Grau
das alles umhüllte

Guido Malentin nahm die erſte Droſchke die er fand
und gab dem Kutſcher die Adreſſe Harten ſche Villa
Tiergartenſtraße

Sagen Sie mir doch nur Friedrich was eigentlich im
Hauſe los iſt forſchte Babette die rundliche Küchendeſpotin
Sie hatte die Arme in die Seiten geſtemmt und ſtand in
dieſer herausfordernden Stellung vor dem Alten der auf
einem Teebrett allerlei Geſchirr und Speiſen ordnete Iſt
das eine Art Angerichtet wird nicht ſerviert wird nicht

geſſen wird nicht Wozu hab ich denn all die guten
achen hergerichtet Sollen die Krammetsvögel die der

Herr Rittmeiſter ſo gern ißt wirklich verhutzeln und
verdorren e

Geben Sie mir zwei für Fräulein Berthier
Für die hab ich mich nicht geplagt Da Babette

Verſicherungen nicht er mußte Beweiſe ſeiner Schuldloſigkeit Nein dankel ſagte er Jch brauche nichts Wenn ſchob dem wortkaraen Alten ingrimmig das Verlangte hin
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Seite 2 Sonntagurteilt ſie wird vielfach als ein Fortſchritt in friedlichem Se nue vetrachtet
ganz befriedigt hat ſie nirgends auch nicht in der ſranzöſiſchen und
engliſchen Preſſe Es wird abzuwarten ſein ob und was Serbien auf die
öſterreichiſchungariſche Demarche in Belgrad antwortet Jn Wien und
hier wird hervorgehoben daß das jerbiſche Verlangen alle ſeine Anſprüche
von einer europäiſchen Konferenz geprüſt und entſchteden zu ſehen auf die
Entſchließungen der Mächte ohne Einfluß ſem dürfte Denn alle Mächte
ſind ſich ſtets darüber einig geweſen einer etwaigen Konferenz ein
ſcharf umgrenztes Programm und nur ſolche Fragen zu unterbreiten
über die vorher eine Verſtändigung unter den Konſerenzteilnehmern
ſtattgefunden hat

Das Brauſteuergeſetz Jn der geſtrigen Finanz und Steuer
kommiſſion des Reichstags wurde 8 6 des Brauſteuergeſetzes Erhebungs
ſätze nach dem Antrage der Reichspartet angenommen und zwar mit
einem Antrage der Konſervativen zugunſten der ganz kleinen
Brauereten Die Annahme des Antrags der Reichspartei Erhebungs
ſätze erfolgte mit 13 Stimmen gegen die 12 Stimmen des Zentrums und
der Sozialdemokraeen S 1 wurde unverändert angenommen S 2 der die
Beſteuerung des Zuckers zur Brauverwendung behandelt in abgeänderter
Faſſung

Das Tempelhofer Feld Jn der geſtrigen Sitzung der
Budgetkommiſſion des Reichstags kam bei der Verhandlung über das Extra
ordinarium des Militäretats die Angelegenheit des Tempelhofer Feldes
zur Sprache Auf die Frage ob es wahr ſei daß dieſes Feld bei Berlin
verkauft werden ſolle erklärte die Militärverwaltung das Feld reiche
für die Ausbildung der Berliner Garniſon nicht mehr aus
Daraus ſcheint hervorzugehen daß man an der Erhaltung dieſes großen
Exerzierplatzes kein Jntereſſe mehr hat und daß ſeine Erwerbung und Ein
gemeindung durch die Stadt Berlin nur noch eine Frage der Zeit iſt

Geheime politiſche Verbindung Dresden 12 März
Die Polizei verhaftete mehrere hieſige Ruſſen darunter einen Studenten
die verdächtig ſind einer geheimen Verbindung anzugehören Viel Brief
material wurde beſchlagnahmt

Hierzu wird uns telegraphiert

Dresden 13 März Jm Zuſammenhang mit den aus Veranlaſſung
der Berliner Kriminalpolizei vorgenommenen Verhaftungen von Ruſſen auf
ſächſiſchen techniſchen Hochſchulen wird es binnen kurzem vor dem Land

gericht zu einem umfangreichen Geheimbundprozeß kommen
Eine Proteſteingabe der theologiſchen Fakultät der

Univerſität Berlin gegen die Berufung des Konſiſtorialrats Mahling
zum Profeſſor für praktiſche Theologie iſt laut Tägl Rundſchau nun
mehr ausgearbeitet und dem preußiſchen Staatsminiſterium übermittelt worden

Die Probefahrtren des Reichsluftſchiffes Zeppelin I
Friedrichshafen 12 März Der Zeppelin I iſt heute vormittag nach
5 Uhr zu einer Fahrt aufgeſtiegen die hauptſächlich der Erprobung der
Höhenſteuer dienen ſollte Das Luftſchiff fuhr zunächſt landeinwärts
über die Stadt hinweg und dann auf den See hinaus wo es nach und
nach bis zu einer Höhe von 1000 bis 1200 Meter emporſtieg um in
dieſer Höhe verſchiedene Manöver auszuführen Graf Zeppelin nahm
an der Fahrt teil ebenſo Major Sperling Hauptmann von Jena und
Hauptmann George Gegen 12 Uhr ging Zeppelin I etwa 300 Meter
von der Halle entfernt auf dem See nieder Die Bergung in die Halle
war auch diesmal infolge des u Weſtwindes wieder mit Schwiertg
keiten verknüpft Um 12 Uhr 20 Min war der Ballon geborgen Die
bei der heutigen Uebungsfahrt erreichte größte Höhe war nach den Er
hebungen der Reichsdrachenſtation 1250 Meter

Die Vereinigung Deutſcher Zuckerwaren und Schoko
jade Fabrikanten, Sitz zu Braunſchweig hält in der Zeit vom 15
bis 20 Juni 1909 in Berlin ihre 9 Hauptverſammlung ab Um den
Mitgliedern der Vereinigung zugleich Gelegenheit zu geben ſich über den
neueſten Stand der Technik im Spezialmaſchinenbau der Branche ſowie
anderer Hilfsgeräte zu informieren war eine Fach ausſtellung im
kleinſten Umfange geplant worden Wie aber die bisher eingegangenen
Unmeidungen zur Ausſtellung ergeben dürfte letztere allen Fabrikanten der
ganzen Branche die in den letzten Jahren ſich zu einer achtbaren Jnduſtrie
in Deutſchland entwickelt hat einen Geſamteinblick in den gegenwärtigen
Stand der Technik ſoweit derſelbe für ſie in Betracht kommt gewähren
Veranſtalter iſt der Zweigverein der Zuckerwaren und SchotoladeFabri
tanten von Berlin E V 233 der auch als Gaſtgeber größere Feſtlichkeiten
vorgeſehen hat

DKG Japaniſches Urteil über Kiautſchou Ein japaniſcher
Eiſenbahnbeamter hat jüngſt Tſingtau und das Hinterland beſucht und
kußert ſich in einem japaniſchen Blatt ſehr günſtig über unſere
dortige Kolonialarbert Die Einrichtungen des Schuzgebietes für
Handel und Wandel ſeien vorzüglich Die Straßen von Tſingrau machten
mit ihrem Pflaſter einen guten Eindruck Der Gouverneur von Kiautſchou
enieße überall ein großes Anſehen und habe ſich beſonders mit ſeinerFüuſerge für die im Schutzgebiet benötigten chineſiſchen Arbeiter die Dank

barkeit und Liebe der Bevölkerung erworben Die Schantungbahn
die von deutſchen Angeſtellten geleitet würde beſchäntge auch einige eng
liſche Jngenieure Jhre Hauptjrachtartikel ſeien Kohlen die von den in
der Nachbarſchaſt befindlichen Bergwerken direkt weiterbeiördert würden
Die Konzeſſion für Abbau der Kohlenminen läge in Händen emer Gejell
ſchaft die das Monopoi beſäße Herr Kudo bemerkte jedoch daß wegen
der Finanzlage des Deutſchen Reiches der Betrieb noch mancher Em
richtungen ermangele es ſei ihm erzählt worden daß angejorderte Beträge
für Erweiterung des Werkes abgelehnt worden ſeien Aehnlich gehe es
der deutſchen Univerſität die ſchon lange projektiert geweſen ſei und
wegen Mangel an Geldmüteln erſt jetzt zuſtande käme Mit der Knapp
heit an finanziellen Hihsmitteln hinge wohl das ſeinerzeit aufgetauchte
Gerücht zuſammen daß Deutſchland Kiautſchous überdrüſſig ſei und es
aufgeben wolle Herr Kudo habe dies nicht beſtätigt gefunden Die
u zur wirtſchaftlichen Hebung der Kolonie gingen unabläſſig
vorwärts

ceeeeeeererreeeeee
und wirtſchaftete dann ſehr geräuſchvoll mit ihren Pfannen
und Töpfen am Herde

Kommt der Herr Rittmeiſter wirklich nicht wieder
grollte ſie

Glaube ich nicht
Warum iſt er denn eigentlich wieder fortgegangen
Weiß ich nicht
Es mag wohl wieder einmal Sturm zwiſchen den jungen

Herrſchaften gegeben haben was
Ein ſtummes Achſelzucken war die Antwort

Na mir kann s recht ſein begann Babette wieder Wenn
nur unſer Komteßchen nicht etwa krank iſt Aber dann wäre
ja wohl nach dem Doktor geſchickt worden

Denk ich auch
Babettes Vollmondsgeſicht wurde hochrot vor Aerger
Weiß ich nicht Glaub ich nicht äffte ſie dem Alten

nach Was das nun wieder für Antworten ſind Man
könnte ebenſogut mit einem Holzblock reden als mit Jhnen
Sie alter Heimtücker und Leiſetreter Was bilden Sie ſich
denn eigentlich ein Jch bin auch meine volle dreißig Jahre
im Hauſe und hab unſer Komteßchen ſchon lieb gehabt als
ſie noch im Steckkiſſen herumgetragen wurde Sie wollen aber
immer der neunmal Kluge und der Hahn im Korbe ſein und
Sie meinen wohl gar daß Sie ſtolz auf unſereinen herunter
ſehen können weil Sie mit den Damen ein gut Stück in der
Welt herumgekommen ſind während ich daheim in Saſſewitz
geſeſſen habe Jhnen hat das Reiſen nichts genützt das kann
ich Jhnen verſichern Sie ſind zurückgekommen wie Sie fort
gegangen ſind gerade wie s in dem Sprichwort heißt Es

flog ein Gänſerich über den Rhein und kam ein Gickgack wieder
heim Aber warten Sie nur warten Sie nur Jhnen wird
der Hochmut ſchon noch heimkommen Wer die Naſe zu hoch
trägt der ſtolpert leicht
Sie ſchwang ihren Kochlöffel hinter dem Alten der eben
mit ſeinem ab
er ſich hinlächelte O

und mit augenſcheinlichſtem Behagen
Strafpredigten ſeiner alten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Oeßerreich Ungarn

Wien 12 März Am 17 und 20 März ſinden beim Kaiſer
Franz Joſeph diplomatiſche Diners ſtatt Zu einem derſelben iſt
der hieſige ſerbiſche Geſandte Simitſch geladen

Wien 12 März Abgeordnetenhaus Jm Verlauf der Ver
handlung des Dringlichkeitsantrages Haſn über die Verfolgung der
tichechiſchen Preſſe verwies der Juſtizminiſter von den kſchechiſchen
Radikalen wiederhoir mit Lärm und Abzugsruſen unterbrochen auf die
Zungahme der im letzien Halbſahre durch die tſchechiſche Preſſe begangenen
ſirafbaren Handiungen hin deren Urſachen Entartung des nationalen
Kampfes und milttärfeindiche anarchiſtiſche Umtriebe ſeien und denen an
geſichts der durch längere Zeit beſonders gefahrdrohenden Lage des Siaateem allem Nachdruck entgegengetreten werden mußte Der Miniſter beionte

hierauf das vollſtändig obfektive nicht voreingenommene Vorgehen der Be

hörben gegen die tſchechiſche und die deutſche Preſſe und hob hervor er
und die übrigen Miniſter ſeten ehrliche offene Anhänger der Preſſefreiheit
Entartungen der Preſſe müßten jedoch bekämpft werden Lebhafter Bei
jall Abzugsruſe bei den TſchechiſchRadikalen Zahradnik betonte die Not
wendigkeit einer baldigen Herbeiführung des nationalen Friedene
in Böhmen auf gerechter Grundlage Stransky deutſchradikal wandte ſich gegen
die Bedrückung der deutſchen Weinoritäten die Dentſchen verlangten nur ihr
Recht Wenn die Gleichberechtigung jedoch ſo aufgefaßt werde daß in
den uralten geſchloſſenen deutſchen Sprachgebieten tſchechiſch
amtiert werden ſolle ſo werde niemals Frieden in Böhmen einkehren
Der Präſident rief dann den Redner wegen der ger Ein
tſchechiſcher Richter hat keinen Funken Gerechtigkeitsgefühl zur Ordnung
Hierauf wurde der Antrag Haju abgelehnt

Serbien
Belgrad 13 März Bet dem Beſuche des öſterreichiſchen Ge

ſandten Grafen Forgach bei Milowanowitſch gab dieſer auf die
Frage nach dem Grunde der e des 3 Aufgebots zu einer ein
tägigen Waffenübung eine ausweichende Antwort

Belgrad 12 März Die meiſtens günſtige Beurtetlung der Zirkular
depeſche von ſeiten der öſterreich ungariſchen Preſſe hat in belgrader
Kreiſen eine gewiſſe Verwirrung hervorgerufen die auch in der Preſſe ein
Echo findet Einzelne Bläuer hoffen OeſterreichUngarn werde Serbien
noch mehr zu erniedrigen verſuchen und hierdurch eine Verzweiflungstar
des ſerbiſchen Volkes provozieren das die gegenwärtige Regierung
davonjagen und an die Waffen appellieren werde

Der Skupſchtina iſt ein Nachtragskredit von 5400000 Francs für
Heeresbedürfniſſe unterbreitet worden

Türkei
Konſtantinopel 12 März Die türkiſchen Blätter melden daß ber

Mintſterrat um die ſreundſchaftlichen Beziehungen mit OeſterreichUngarn
zu feſtigen die Ernennung von vier türkiſchen Konſuln für Bosnien
beſchloſſen habe Man ſei in offiziellen Kreiſen überzeugt daß dieſe
Jnitiatwe der Pforte in OeſterreichUngarn einen ſehr guten Eindruck
machen werde

Konſtantinopel 12 März Der Osmaniſche Lloyd ſchreibt die
ſerbiſche Antwort habe die Pforte beunruhigt Die Pforte werde
wegen des Transportes von Kriegsmaterial Vorſicht und Zurückhaltung
bewahren die Durchjuhr von großen Mengen nicht geſtatten und infolge
deſſen Dynamit nur teilweiſe paſſieren laſſen Auf Amaten der Pforte
de rkelen die Beförderung einer großen Quantität Kriegsmunition ab
veſtellt

Konſtantinopel 12 März Die Durchfuhrerlaubnis für
ſerbiſches Kriegsmaterial iſt nur eine beſchränkte und mit Be
dingungen verknüpft Ste bezieht ſich nur auf die Ladung des Damptiere
Crime Die Ladung des ſich unterwegs befindlichen Dampfers Orinoque
wird zuerſt geprüft werden

Rußzland
Petersburg 12 März Nach elftägiger Verhandlung endigte heute

der Prozez gegen den früheren Rekror der Odeſſaer Univerſität Sant
ſcheweky und deren früheren Prorekior Waskowskw die beſchuldigt waren
ihre Amtsgewalt in den Jahren 1905 1906 und 1907 in geſetzwidriger Weiſe
nicht angewendet zu haben wodurch eine ernſte Störung im aka
demiſchen Leben hervorgerufen wurde Außerdem wurde Santſchewsty
beſchuldigt dem Miniſter für Volksaufklärung wiſſentlich falſche
Berichte über die Zuſtände an der Unwerſität geſandt zu haben Der
Senat verurteilte beide zur Dienſtentlaſſung Ferner wurde Sant
ſchewsky zum Verluſt des Rechtes öffentliche Aemter zu bekleiden au
Ledenszeit Waskowsky zum Verluſt ſelben Rechts auf drei Jahre
verurteilt

Frankreich
Paris 12 März Eine Abordnung von Hopfenproduzenten

aus allen Gegenden Frankreichs wurde heute von dem Handels und dem
Uckerbauminiſter empiangen ſie befürwortete die Einführung von Aus
gleichszöllen um zu verhindern daß die Hopfeninduſtiie durch die Kon
turrenz des Austandes vernichtet würde Die Abordnung verlangte einen
Zoll von 50 Franks der hauptſächlich Deutſchland und nicht Eng
tand treffen dürfte

Paris 13 März Die Bahnpoſtbeamten auf der Eiſenbahnſtrecke
Paris Lyon Minelländiſches Meer hielten geſtern eine Verſammiung ad
in der über verſchiedene Forderungen beraten wurde Nach der Verſamm
lung zogen die Teilnehmer nach dem Zentralpoſtamt und drangen in die
Arbeitszimmer ein aus denen ſie die Polizei vertrieb

Portugal
London 13 März Dem Globe wird aus Liſſabon gemeldet

Es veriautet daß Deutſchland ſich mit der Zurücknahme der

Freundin gehörten zu den vielen Dingen die er in dem ſonnigen
Jtalien aufs ſchmerzlichſte vermißt hatte

Fräulein Berthier ſoupierte heute allein im Speiſezimmer
und blieb auch dann als Friedrich abgedeckt hatte noch an
dem großen Eßtiſch ſitzen um die Haushaltungsrechnungen der
letzten Woche durchzuſehen

Der Alte ärgerte ſich darüber Warum ging ſie nicht auf
ihr eigenes Zimmer Sie hätte die Schreibereien dort eben
ſo gut erledigen können

Er kam endlich herein und machte ſich etwas am Buffet
zu ſchaffen Das veranlaßte die Berthier von ihrer Beſchäftigung

aufzuſeyen
Sie wollen wohl die Lampen auslöſchen fragte ſie
Er verneigte ſich tief

Wenn Fräulein geſtatten
Schon

Sie zog die Uhr hervor
Wahrhaftig in vier Minuten Jch hatte keine Ahnung

daß es ſchon ſo ſpät ſei
Sie räumte ihre Rechnungsbücher zuſammen gab dem

Diener noch einige Aufträge und ging dann in ihr Zimmer
deſſen Tür ſie hinter ſich verriegelte

Eine kleine Weile noch ſchlich Friedrich mit katzenhafter
Lautloſigkeit durch die Zimmer und Korridore dann zog auch
er ſich in ſein Tuskulum zurück und das ganze Haus lag in
Dunkelheit und nächtlichem Schweigen

11 Kapitel
Baron Rotenturn betrat am nächſten Abend in beſter

Stimmung die Räume des vornehmen Rennklubs dem er
angehörte Er wollte hier eine Erfriſchung nehmen und dann
mit einigen Bekannten nach dem Viktoriatheater fahren in dem
heute eine neue glänzend ausgeſtattete Feerſe zum erſten Male
gegeben wurde
ganze Welt im roſigſten Lichte zu ſehen denn er trug

Es iſt dreiviertel auf zehn

6000 Mark bei ſich die ſeine Schweſter ihm eben geagf

Fr
Konzeſſion jür ein Sanakorrum auſ Kaderre einverſtanden erklärt

habe woſür es eine Entſchädigung von 6 Riienen Mark erhalte Dieſer
Betrag werde von einem Syndikat bezahtt weiches das Grundſtück über
negme um es zur Anlage eines internationalen Vergnügungs
ortes zu benutzen

14 März

Großbritannien
London 12 März Das Marinebudget für 1909/1910 beläuft

ſich auf 35 142 700 Pfund Sterling gegenüber 32 319 500 Pfund Sterling
m Rechnungsſahre zuvor Die für den Beginn des Baues neuer Schiffe

in dieſem Jahre beſtimmte Summe beträgt 2 285 770 Pfund Sterling
Es handelt ſich hierbei um 4 Panzerſchiffe vom Dreadnoughttyp
um 6 geſchützte Kreuzer 20 Torpedobvotszerſtörer und eme
Anzahl Unterſeeboote für welch letztere eine halbe Million Pfund
Sterling ausgeworfen ſind Der Miniſter kündigt an daß die Regierung
es notwendig finden könne im Lauſe des Finanzjahres den ſchnellen
Bau von noch 4 großen Panzerſchiffen vorzubereiten die am
1 April 1910 begonnen werden würden Er verlangt deshalb von dem
Parlament die Ermächtigung im voraus die notwendigen Weiſungen er
teilen zu dürfen damit dieſe Schiffe am 1 April 1910 begonnen und im
März 1912 vollſtändig fertiggeſtellt werden können

London 13 März Die dem Marinebudget beigegebene Denklſchrift
deſagt daß die lange Dauer der Arbeitéſtreitigkeiten im den privaten
Schiffsbauwerften den Bau der meiſten in Angriff genommenen Schiffe
während eines Teiles des Jahres ernſtlich verzögert hat Ferner wird
mitgeteilt daß die Regierung erwäge ob es ratſam ſei in gewiſſen Häfen
für ſchwimmende Docks Sorge zu tragen

Amerika
Mexiko 12 März Auf deurſchatlantiſchem Kabel Wie hier ver

lautet in zwiſchen Nikaragua und El Salvador Krieg aus
gebrochen Zwiſchen dem ſalogadoriſchen Kanonenboot Preſidente und dem
nikaraguaniſchen Kanonenboot Momotombo ſoll es zu einem Zuſammenſtoß
gekommen ſein

Waſhington 12 März Auf deutſchatlantiſchem Kabel Das
Staatsdepartement hat den diplomatiſchen Vertreter Amerikas in
Nikaragqua plötzlich abberufen

Waſhington 12 März Die Abberufung des diplomatiſchen Ver
treters der Vereinigten Staaten in Nikaragua iſt eine Folge ruhe
ſtörender Umtriebe in Nikaragua und der gleſchgültigen Haltung des
Präſidenten Zelaya zuzuſchreiben Die Vereinigten Staaten beſchloſſen
energiſche Schritte zur Sicherung des Friedens zu tun

Waſhington 12 März Aus amilicher Quelle verlautet daß ein
geſchüßter Kreuzer bis zur Ankunſt des amerikaniſchen Kanonenboots
Horktown ſich an der Weſtküſte von Nikaragua aufhalten und daß

dann die Yorktown dort ſtationiert bleiben ſoll während ein Kanonen
boot und ein Kreuzer an der atlantiſchen Küſte in der Nähe von Honduras
kreuzen ſollen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 13 März
Durchreiſe Das Kronprinzenpaar paſſierte geſtern nachmittag

auf dem Wege nach Frankfurt a M den hieſigen Hauptbahnhof Die
Weiterreiſe erſolgte nach einem Aufenthalt von 4 Minuten

Falſche Auffaſſung Jn einer der letzien Stadtverordnetenſitzungen
erklärte Oberbürgermeiſter Dr Rive daß die Polizetſergeanten Anweiſung
erhalten haben nicht bei jeder kleinen Uebertretung gleich Anzeige zu er
ſtatten ſondern die Säumigen zuerſt an ihre Pflicht zu mahnen und die betr
Sache möglichſt durch eine freundliche Warnung aus der Welt zu ſchaffen
Dieſe Mitteilung iſt ſo aufgejaßt worden als ob die Polizeiſergeanten in
jedem einzelnen Falle warnen und mahnen müßten Das iſt natürlich
jalſch denn wenn z B ein Hausbeſitzer ein oder zweimal aufgeſordert
worden iſt bie morgens um 8 Uhr den Bürgerſteig von Schnee und Eis
zu reinigen oder abends nach Eintritt der Dunkelheit die Treppen zu be
ſeuchten ſo weiß er genau was die Polizei verlangt Es kann den
Beamten nicht zugemutet werden immer und immer wieder in die
Häuſer zu laufen und auf Abſtellung desſelben Mangels zu dringen
Ein großer Teil der Bürgerſchaft würde mit einer ſoſchen Verwendung
der Sergeanten nicht einverſtanden ſein weil dieſe dadurch von der Er
füllung ihrer W Obltegenheiten abgehalten würden und ſogar
Hauebeſitzer ſind über wiederholte Ermahnungen ſo erboſt daß ſie durch
Beſchwerden ihre Beſtrafung jedoch das Wegbleiben der Beamten ſordern
Es kann daher den Beteiligten nur dringend empfohlen werden die be
ſtehenden Vorſchriften zu beachten Rückſichten müſſen ſchließlich einmal
ein Ende nehmen

Von den Straßenbahnen Als die hieſigen Straßenbahnen ge
zwungen wuroden Schaffner anzuſtellen durfte man die Hoffnung hegen
daß die neue Einrichtung eine größere Ordnung in den Betrieben bungen
werde weil für die Aufſichtsbehörde doch nur Rückſichten auf die Verkehrs
ſicherheit in Frage kommen konnten Jn der Praxis ſcheinen die Schaffner
aber nichts weiter als Kaſſierer zu ſein Oft kann man beobachten wie
die Schaffner auf Haneſtellen ſelbſt an gefährlichen Straßenkreuzungen
ruhig im Wagen bleiben und ihre Beſchäftigung des Einkaſſierens fortſetzen
ohne ſich im geringſten darum zu kümmern wie ſich das Ab und Auf
ſteigen der Fahrgäſte vollzieht oder ob ſonſt irgend welche Maßnahmen
zur Sicherheit des Publikums zu treffen ſind as iſt ein grober Miß
ſtand den die Verwaltungen der Straßenbahnen im eigenen wohlver
ſtandenen Jntereſſe durch entſprechende Jnſtruktion der Leute beſeingen
ſollten Da es aber zweifelhaft iſt ob die Verwaltungen den guten Willen
dazu haben ſo müßten die Auſſichtsbehörden durch rückſichisloſes Ein
ſchreiten die dringend notwendigen Verbeſſerungen erzwingen ehe Unheil
angerichtet iſt

hatte und der Beſitz einer ſolchen Barſumme genügte voll
kommen den leichtlekigen Herrn für den Augenblick alle ſeine
Kümmerniſſe vergeſſen zu laſſen Ueberdies hatte Carla ihm
die Details eines Beſuches erzählt den Graf Malentin ihr
geſtern gemacht hatte und ihm durch dieſen Bericht klar be
wieſen was ſie ihm ſchon bei den Barbys geſagt hatte daß
der Betreffende ſelbſt mit dem oorpus delicti in der Hand
nichts gegen ſie würde ausrichten können

Sie war wirklich ebenſo klug als ſchön ſeine vielgefeierte
Schweſter und ihre heutige Freigiebigken ließ ihn hoffen daß
ſie ſpäter wenn ſie erſt freie Dispoſition über das Hartenſche
Rieſenvermögen hatte ſeine Schulden zum Teil wenigſtens
tilgen werde

Nie war Baron Rotenturn leichteren Herzens daran
gegangen einen recht vergnügten Abend zu verleben als
gerade heute Er ſummte eine Operettenarie vor ſich hin
während er die Treppe zu den Klubräumen emporſtieg er
plauderte leutſelig mit dem Diener der ihm den Paletoi
abnahm und er betrachtete nachher während er vor dem
Spiegel ſeine Kravatte zurechtrückte mit einiger Genugtuung
ſeinen feinen Raſſekopf dem der lange blonde Schnurrbart
und der gebräunte Teint etwas Martialiſches verliehen

Wer konnte wiſſen ob es ihm nicht trotz allem und allem
gelang die Hand der Komteſſe dennoch zu erobern Sie war
ſtolz bis zum Starrſinn und ſie wählte vielleicht den erſten
T nur um nicht für ein Opfer unglücklicher Liebe zu
gelten

Warum ſollte er nicht dieſer erſte beſte ſein Wenn ihr
daran lag die Welt und vielleicht auch den vermeintlichen
Verräter zu täuſchen ſo konnte ſie das kaum beſſer bewerk
ſtelligen als indem ſie ihn zu ihrem zukünftigen Gatten erkor
gerade weil er der Bruder von Carla Harten wa n

Der Baron war wieder einmal geneigt die
Fortſezung folgt
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Lehrerinnenprüfung Vom 11 13 d Mis ſand am Lehrerinnen

ſeminar der Franckeſchen Stiftungen die diesſährige Abgangsprülfung ſtatt
Als Königlicher Kommiſſar leiteie Herr Geheimrat Frieſe aus Magdeburg
die Prüfung im Behſein des Direktors der Franckeſchen Sihtungen Herrn
Geheimrats Prof D Dr Fries An der Religionsprüfung nahm im Auf
tage des Konſiſtor ums Herr Generalſuperintendent D Jacobi teil Au
Grund guter Klaſſenlerftungen und guter ſchriytlicher Prihungsarbeiten
fonnten 7 Exominandmnnen ganz mehrere andere teilweiſe von der mündlichen

Prüfung beſreit werden Alle Kandidatinnen beſtanden und zwar 22 für
mittlere und höhere Mädchenſchulen 11 für Volksſchulen Jyre Namen
ſind Fräul Hedwig Andrs Eltjabeth Bieſecker Martha Deichert Elſa
Freye Karla Füßlein Gertrud Graeger Marg Hauſtein Olga Herrguth
Johanna Manitius Anna Müller Lydita Pfützner Gertrud Rothe Gertrud
Schikora Ruth von Schmettau Martha Schmidt Klara Soergel Mar
gareie Taube Agnes Ulitzſh Anna Wernecke Charlotte Wienbeck Mari
anne Windel Eliſabeth Ziedrich Johanna Bauer Dora Büſching Gertrud
Gößler Erna Kaeſtner Käte Krämer Margarete Löffler Eitſabeth
Monſcheuer Eliſabeth Müller Helene Paul Marie Rexer Cyarlotte
Scheibe Die feierliche Entlaſſung der jungen Lehrertnnen findet nächſten
Mittwoch ſtatt

Frühlingsboten Hänflinge und Bachſtelzen Stare ſogar in
Scharen ſind ſchon aus dem warmen Süden zu uns zurückgekehrt Dieſe
kleinen Lieblinge leiden nun ſehr unter Kälte und beſonders Hunger Viele
pon ihnen könnten vor ſicherem Tode gerettet werden wenn Abfälle Reſte
von Fleiſch ſelbſt die kleinſten Portionen geſammelt und auf Empfehlung
des VogelſchutzVereins dem Pächter der Peißnitzbrücke übergeben würden

Wiuterſport in der Dölauer Heide Von dem Tauwetter
der letzten Tage iſt die Schneelage in der Heide nicht beeinflußt worden
ſo daß die Ausübung des Winterſports beſonders Rodeln ſehr gut möglich
iſt Am Sonntag wie auch Wochentage haben ſich viele Halleſche Sports
freunde auf dem ſogenannten Sandberge beim Rodeln vergnügt

Stadttheater Jn kurzen Zügen ſei nochmals das Repertoire der
kommenden Woche wiederholt Sonntag nachmittag einmalige Fremden
Vorſtellung bei Schauſpielpreiſen Die Dollarprinzeſſin abends 71 Uhr
Gaſtſpiel der hochdramatiſchen Sängerin Frl Emmy Wallfried Judae
Cavalleria rusticana darauf das franzöſiſche Senſattonsſchauſpiel
Die fremde Ftau La femme X Montag Pater Jucundus

der erfolgreiche Mönchsſchwank von Anton Ohorn zum 3 Male Dienstag
König Lear Lear Albert Friedrich Schülerbilletis a 1,10 Mk

an der Tages und Abendkaſſe Mittwoch Opernnovität Madame
Butterfly Donnerstag einmaliges Gaſtſpiel der Königl Kammer
ſängerin Frau Henriette Mottl Standhartner und des Herrn Kurz
Stolzenberg in der Titelpartie von Wagners Tondrama Triſtan und
Jſolde Freitag zum Benefiz für Herrn Regiſſeur Adalbert VLenz
Gaſtſpiel der erſten Opernſoubrette des Leipziger Stadttheaters Frl Marte
Seubert Frühlingsluft Hanni Marie Seubert

Neues Theater Am Montag bleibt das neue Theater einer
Vereinsfeſmichkeit wegen geſchloſſen Für die Benefiz Vorſtellung von Frl
Toni von Bukovics iſt der Vorverkauf in vollem Gange Die Künſt
lerin wird in der reizenden Novität Das gewiſſe Etwas eine ihrem
Naturell beſonders zuſagende Aufgabe haben Wegen Unpäßlichkeit des
Fil v Butovies gelangt heute Sonnabend ſtatt Das iſt der Gipfel
Frl Joſeite meine Frau zur Aufführung

Apollo Theater Bei den Ringkämpfen ſiegten vorgeſtern Randolfi
über Anmann in 23,20 Min Sauerer über Schibilsiy in 13,02 Min
Jn dem Entſcheidungskampfe Weber gegen van Dem ſiegte erſterer in
einer Geſamtzen von 1 Std 8,32 Min Geſtern ſiegte De Wolf über
Urbach in 6,03 Min van Dem über Randolfi in 12,20 Min Der
Kampf zwiſchen Weber und Kutuſoff wurde nach 30 Minuten als un
entſchieden abgebrochen Morgen Sonntag finden zwei Vorſtellungen
ſtatt nachmuriags 4 Uhr und abends 8 Uhr

Zentral Theater Leipzigerſtr 17 Jm neuen ſehr gut zuſammen
geſtellten Programm werden durchweg Aufnahmen der letzten Tage gezeigt
Dramen aus dem Leben wechſeln ab mit heiteren humorvollen BVildern
Dazwiſchen ſchieben ſich in angenehmer Weiſe einige iehrreiche intereſſante
Naturaufnahmen ſowie Singbilder Letziere tragen viel zur angenehmen
Unterhaltung bei Von heute ab findet jeden Sonntag und Donnerstag
Programmwechſel ſtatt

Hanſa Theater Das neue Programm bringt viel recht ſpannende
Nummern Am Montag werden zwei ſpannende Einlagen im Programm
erſcheinen Minwoch bei neuem Program Kindervorſtellung mit Geſchenk
verteilung Donnerstag iſt wieder Programmwechſel

Symphoniekonzerte Halleſche Orcheſter Vereinigung Mit der
Auſnahme von Lyjzt s gigantiſcher dreiſätziger Fauſt ymphonie in das
Programm hat ſich Kapellmeiſter Mörike eine gewaltige Aufgabe für den
letzten Abend der von Hoßrat Richards veranſtalteten Symphyhonie Konzerte
geſtellt Mit einem Schlußaktord wie er voller und mächtiger nicht ge
dacht werden kaun klingen dann für dieſe Saiſon die muſikaliſchen Dar
bdietungen der neugegründeten Vereinigung aus Der Soliſt dieſes Abends
Herr Efrem Zimbaliſt ein junger Künſtler von 20 Jahren der von
der Welikritik mit Joachim Saraſate und den größten Geigern aller Zeuen
verglichen wird ſpielt das Tichaikowsky Vrolin Konzert Den Abend
eröffnet Mendelsſohns 100 Geburtstag Rechnung tragend die Hebriden
Ouveriure Fingalshöhle Karienvorverkauf in der Hofmuſikalienhandlung
Reinhold Koch Alte Promenade Ia

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntage das Trompeter
korps des Feldarullerieregiments Nr 75 auf dem Marktplatze Das
Programm lautet Prinz Heinrich Marſch von Eilenberg Fantaſie aus
der Oper Fauſt und Margarete von Gounod Gold und Silber
Walzer von Lehar Editha Polka Mazurka von Schwarzloſe Parade
marſch im Trabe der Schillhujaren

Zoologiſcher Garten Noch immer behauptet der Winter das
Feld und die ſchöne Rodeibahn auf dem Reilsberge iſt noch immer das

ſich das Biberbaſſin das längere Zeit leer war Seit eintgen Tagen iſt
darin ein großer ausgewachiener ElbBiber untergebracht den das laute
Treiben nach des Winters Einſamkett in freier Natur ſehr ſonderbar be
rühren mag Leider iſt das ſtattliche Tier an einer Vorderpfote verletzt
man darf aber hoffen daß dieſer in einer Fiſchoiter Falle entſtandene
Schaden bald ausheilt Der kleine Reſtbeſtand der Biber in unſerem
Elb und Muldegebiet mag in dieſem langen und mit Hochwaſſer reich
vedachten Winter ſchwer gelitten haben Es wurden mehrfach Biber auf
dem Treibeis der Elbe bemerlt einmal konnten 5 Stück auf einer abwärts
treibenden Scholle bemerkt werden

Ehrt eure deutſchen Meiſter Der 14 April dieſes Jahres
bringt die 150 Wiedertehr des Todestages eines der größten und be
rühmteſten Söhne unſerer Stadt Georg Friedrich Händels Selbſt
verſtändlich läßt die unter Leitung des Herrn Willy Wurſſchmidt ſtehende
Halleſche Singakademie die es ſich zur beſonderen Pflicht gemacht hat
die Werke unſeres halleſchen Landemannes ganz beſonders in ſeiner Vater
ſtadt durch alljährliche Veranſtaltung einer Händelaufführung in weiteſten
Kreiſen bekannt zu machen dieſen Gedenktag nicht ohne Gedächtnisfeter
vorüber gehen Zunächſt wird ſie am 14 April eme Händetaufführung
veranſtalten die den Charatter einer Volksaufführung tragen ſoll da
mit es auch wirklich Jweimann möglich werden ſoll die Werke unſeres
größten Hallenſers kenxen zu lernen Weiteres wird noch bekannt gegeben

Rita Sacchetts debütierte kürzlich in Düſſeldorf wo die junge an
mutige Künſtierm mit begeiſtertem Beifall überſchüttet wurde Karten für
das einmahge Gaſtſpiel am Montag den 15 März in den Kaiſerſälen
ſind in der Hofmuſikalienhandlung von Heinrich Hothan zu haben

Allgemeiner Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Auf
die am Montag abends 81 Uhr im Ratdskeller ſtattfindende Mitglieder
Verſammlung des Allgemeinen Bürgervereins ſei nochmals beſonders hm
gewieſen Speziell der erſte Punkt der Tagesordnung dürfte in der
Bürgerſchaft allgemeines Intereſſe erregen er lautet Entſpricht der am
8 März in der Stadwerordneten Verſammlung angeſchlagene Ton dem
Anſehen der Stadt Halle a Jm Anſchluß hieran wird die ſtädtiſche
Straßen Reinigung einer Kritik unterzogen werden und außerdem wird
über bürgerliche Wirtſchaftsgenoſſenſchaften und deren Reſultate ſowie über
oie Gründung ländlicher Hemnſtätten referiert werden

Halleſcher Begmtenverein Jn der Generalverſammlang wurde
nach Aufnahme neuer MWuglieder die Vorſtandswahl vorgenommen Wieder
gewählt wurde Herr Oberbergamts Kanziei Jnſpeltor Lücke als erſter Vor
ſitzender Herr Eijenbahnſekretär Winterſtein als Kaſſierer und Herr
Gerichtsvollzieher Pinkel als erſter Schritführer neugewählt wurde Herr
Ober Poſtaſſiſtent Gilch als zweiter Vorſitzender und Herr Gerichtsaktuar
Ranneberg als ſtellvertretender Schriftſührer Der Verein nicht zu
verwechſeln mit dem Preußychen Beamtenverein hält ſeine Vereins
abende Donnerétag im Ratskeller Reſtaurant ab er pflegt die Gejſelligkeit
Neuanmeldungen werden entgegengenommen Gäſte ſind ſtets willtommen

Der BVeigadeverein ehem 2 ler und 61 er veranſtaltet am
Sonntag den 14 d M von nachmittags 4 Uyr ab im Reſtaurant
Graj von Zeppelin Bernhardyſtraße 53 einen Gründungskommers mij

Damen Alle eyemaligen Angehörigen genannter Regimenter ſind ein
geladen Näherzh ſiehe Anzeige in heutiger Nummer

Verein ehem Ulanen zu Halle a S und Umgegend
Jn der lezzten Monatsverſammlung wurde über den Verlauf des
25 Stiftungsſeſtes Bericht erſtattet Jnjſolge der von Oijfizieren und
Kameraden des Vereins aufſgebrachten Mittel wurde die Vereinstaſſe zu
Ausgaben des Feſtes nicht mm Anſpruch genommen Der Verein wird
Sonnabend den 27 März abends in Bad Wittekind ein Kränzchen

abhalten

Chriſtlich nationales Gewerkſchaftskartell Die nächſte
Sitzung ſinder am Diensiag den 16 März abends 81 Uhr im
Evangeliſchen Vereinshaus Kronprinz ſtatt Tagesordnung Eingänge
Organiſation und Aguation Verſchiedenes

Empörende Roheit Heute vormittag fuhr ein Lippertſches Laſt
uhrwert einen kleinen Handwagen der von einer Frau gezogen winde
derart an daß der Handwagen umſtürzte und die Frau darunter zu liegen
tam ſo ſaß ſie mit knapper Not an der Geſahr unter die Räder des
Laſtwagens zu geraten vorbeikam Als die Frau ſich wieder von dem
Boden erhoben hatte machte ſie dem Geſchrrjührer der den Zuſammenſtoß
durch Unachtſamkteit verſchuldet hatte Porhaltungen Der rohe Patron
tam dadurch in ſolche Erregung daß er den Handwagen derart auf den
Burgerſteig ſchleuderte daß er abermals umfiel und die Frau noch einmal
umriß

Selbſtmord Jm hieſigen Strafgeſängnis hat ſich der Bergmann
Wohlſahrt aus Molmeck erhängt W war bekanntlich am Dienstag
von dem hieſigen Schwurgertcht wegen Mordverſuchs gegen ſeine Ehefrau
zu 6 Jahren Zuchthaus verurteilt worden

Aufgegriffen Geſtern nachmutag gegen 31 Uhr wurde der
Fürſorgezöging Ouo Preuſche welcher aus der Erziehungsanſtalt Frege
Suiſtung bei Leipzig entwichen war in der Trothaerſtraße durch einen
Polizeiſergeanten aufgegriffen

Weiteres Lolales ſiehe 2 Beilage

Celegramme und letzte Nachrichten
Die Halkankriſis

Velgrad 13 März B Der Miniſter des Aeußern Mi
lowanow itſch erklärte in einem Jnterview folgendes Wir ſchätzen
Deutſchland immer hoch und würdigen auch voll ſeine gegenwärtige
Stellungnahme welche die Verhütung eines allgemeinen Brandes bezweckt

Wir hofften aber doch daß es ſeinen Einfluß in Wien im

Oeſterreichs war immer ſelbſtüchtig und brüsk darum hat es heute
auf dem Balkan keinen Freund Wir hatten immer gehofft daß wir mit
ihm über Bosnien einmal in irgend einer die beiderſeitigen Jntereſſen wahrenden

Weiſe ein freundnachbarliches Abkommen treffen würden Kann man in
Deutſchland das doch in dieſem Streite nicht Partei iſt unſeren jetzigen
Schmerz nicht nachfühlen Wir werden natürlich den Machtſpruch
der Vertragsmächte reſpektieren wiewohl es eigentümlich iſt daß
wir die am meiſten Jntereſſierten ſchweigen ſollen Die Antwort auf
die Note Forgachs wird jetzt beraten und in den nächſten Tagen dem
Wiener Kabinett zugeſtellt werden

Wien 13 März B Jn hieſigen offiziöſen Kreiſen ſieht
man die Lage noch immer keineswegs als günſtig an da ſich die
allgemeine Stimmung immer ſchärfer gegen Serbien kehrt und die Ueber

zeugung wächſt man werde mit friedlichen Mitteln nicht aus
reichen Jn politiſchen Kreiſen herrſcht auch große Mißſtimmung über
die Aufhebung des türkiſchen Durchfuhrverbots für ſerbiſches Kriegsmaterial

Heute wird in Belgrad eme Anzahl ruſſiſche Koſaken und ruſſiſche Offiziere

die als Freiwillige für Serbien kämpfen wollen eintreffen Für ihren
Empfang werden durch den Nationalausſchuß für die Landesverteidigung
große Vorbereitungen getroffen Der Kronprinz beabſichtigt die ruſſiſchen
Freiwilligen ſelbſt zu begrüßen

Zeppelins Pläne
Friedrichshafen 13 März Mit Rückſicht darauf daß

die Mannſchaften vom Luftſchifferbataillon durch die Aufſtiege der letzten
Tage ziemlich ſtark in Anſpruch genommen waren wurde geſtern nachmittag

kein Aufſtieg unternommen Heute vormittag dagegen ſollen die Uebungs
jahrten fortgeſetzt werden Bei der Uebungsfahrt des Zeppelin die
geſtern vormittag ſtattfand und die hauptſächlich der Prüfung der Leiſtungs

fähigkeit in der Höhenfahrt galt erreichte das Luftſchiff wie jetzt feſt
geſtellt iſt eine Höhe von 1500 bis 1800 m

Friedrichshafen 13 März L Graf Zeppelin wird in
den nächſten Tagen mit dem Bau eines neuen Luftſchiffes beginnen
das weſentliche Verbeſſerungen und größere Dimenſitonen als
die bisherigen aufweiſen wird Das Alumtniummaterial das die Firma
Carl Berg in Eveking in Weſtfalen lietert iſt heute nach Friedrichshafen
abgegangen Das Gewicht des Materials beträgt 10 000 Kilogramm

München 13 März W Die Münch Neuſt Nachr
melden Der Kammermuſiker Hoeſl erhielt von einem amerikaniſchen
Muſikfreunde eine echte Stradivarigeige auf der bereits Paganint
geſpielt hat zum Geſchenk Hoeſl wird am 29 März bei einem Kammer
muſikabend auf dem Inſtrument ſpielen

Paris 13 März W Bei den geſtrigen Kundgebungen
vor dem Hauptpoſtamt wurden mehrere Perſonen verletzt Auch
der Polizeipräjekt Lépine erlitt eine leichte Quetſchwunde Die Poſtbeamten
verlangten die Entlaſſung des Unterſtagtsſekreiärs Simyan Der Dienſt
erlitt infolge der Auſtritte vielſach Verzögerungen

Mexiko 13 März W Drei Kanonenboote von Nikaragua
griffen das jſalvadoriſche Kanonenboot Preſidente an Das Führer
ſchiff wurde bei dem erſten Schuß gefechtsunſähig und mußte umkehren
Das Boot wurde jedoch wieder inſtand geſetzt und nahm die Verfolgung
des Preſidente nochmals auf Es kam zu einem Zuſammenſtoß
deſſen Ergebnis noch unbekannt iſt

Aus dem Geſchäftsverlehr
Worms a Rh den 6 März 1909 Geſtern wurde das Winter

Semeſter an der hieſigen Brauer Akademie geſchloſſen nachdem an
den voraufgegangenen Tagen die ſchriftlichen und mündlichen Prüfungen
ſtattgefunden und für die meiſten ein durchaus befriedigendes Ergebnis
geliefert hatten Die Anſtalt war gut beſucht Von den Studierenden
kehrt eine Anzahl ins elterliche Geſchäft zurück andere werden zum Antritt
ihrer Stellen in den nächſten Tagen abreiſen wieder andere beabſichtigen
einen Spezialkurſus in Hefereinzucht und Betriebskontrolle zu abſolvieren
Das nächſte Semeſter beginnt am 15 April

Was die Fran erſpart das braucht der Mann nicht zu
verdienen Das ijt ein Wahrwort deſſen Logik die deutſche Frau am
veſten dadurch anerkennt wenn ſie danach handelt Für jede Frau iſt es
leicht hier und dort Erſparniſſe zu machen ohne ſich und ihrer Familie
in irgend einer Weiſe Beſchränkungen aufzuerlegen Wir denken hierbei
z B an die Verwendung einer erſtklaſſigen Margarine an Stelle teuerer
Butter Die beliebteſten Marken ſind Rheinperle und Solo in Cartron
welche ſelbſt die feinſte Molkereibutter zu allen Tafel und Küchenzwecken
erſetzen aber im Preiſe ganz weſentlich billiger ſind Ein Verſuch wird
die Hausfrau von der vorzüglichen Verwendbarkeit überzeugen und ſie zu
ſtändigem Verbrauch der Marken Rheinperle und Solo in Carton

Ziel aller Kinder der Nachbarſchaſt Dicht neben der Rodelbahn befindet
J
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67 cm breit
90 em breit Meter
110 cm breit Meter
130 cm breit Meter

Meter S v
Meter 75 v

ge

200 cm breit D Meter 90

ussbau

Stores 45

engliſch Tüll und Erbszüll

Ausnahmepreis 50 25 50

1 Poſten
Zettdecken engliſch Tüll

und Erbstüll

ſür 1 und zwei Betten

weit unter Preis

Halle a S

Noch Hofa

ſolide

Polſter

Arbeit

55

6r Dlrichstravze

ö0ſbſ

49

J

feſſor v
Arbeitge
wurden
loſigkeit
der nich

die Allg
habe ur

wenn a
als Art
Arbeiter
ſtändige
tüchtiges

Forderu
Streilkla
Löhne
ſich die
nichts a
Unternel
Stadt 9

Unternel
miſſion
der Arb

glieder

auch da
Die Stc
Arbeiter
So wie
habe ab

müſſe i
ſei der

amten
amte

verſchobe

Es ſei
verwaltr

daß der
Zeit di
verwaltr
hören

betreibt
in keiner

Arbeitst
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